
Gemeinderatswahl in Baden-Baden  

Freie Bürger für Baden-Baden präsentieren 40 Gemeinderatskandidaten - 

Tilmann Schachtschneider auf Platz eins, Martin Ernst auf Platz zwei - "Verbale 

Tiefschläge des OB Gerstner"  

 

Bericht: Christian Frietsch 

Baden-Baden, 21.03.14, 13:30 Uhr Die Wahlliste Freie Bürger für Baden-Baden, FBB, habe 

es geschafft, «innerhalb kürzester Zeit eine Liste mit ausgezeichneten und 

hochmotivierten Kandidaten und Kandidatinnen für die anstehenden Gemeinde- und 

Ortschaftsratswahlen zusammen zu stellen», heißt es in einer Erklärung der Freien 

Bürger für Baden-Baden, die am 25. Mai bei der Gemeinderatswahl antreten werden. 

Fast alle Kandidaten waren nach Angaben der FBB gestern Abend im Kurhaus zur 

Nominierung für die Wahlliste anwesend. &laqup:Wir haben uns mit allen Beteiligten 

vorab über Einsatzmöglichkeiten und Platzverteilung abgestimmt. Insoweit verlief der 

Abend in großer Harmonie und Aufbruchstimmung», wird Tilmann Schachtschneider, 

Vorsitzender der FBB in der Erklärung zitiert. 

«Besonders stolz sind wir auf die Vielzahl der Frauen, die dabei sind», erklärte Schachtschneider, der 

vor dem Unternehmer Martin Ernst den ersten Listenplatz einnimmt. Frauen würden 40 Prozent der 

Liste für Baden-Baden ausmachen. Psychologisch stellt sich Tilmann Schachtschneider auf einen 

aufreibenden Wahlkampf ein. Alle Kandidaten wüssten, «dass ihnen ein kräftiger Wind entgegen 

wehen» werde. Schachtschneider schlägt in die gleich Kerbe wie heute schon der FDP-

Kreisvorsitzende und befürchtet: «Beschimpfungen und persönliche Beleidigungen.» Auf nichts 

anderes würden die «ersten verbalen Tiefschläge des OB Wolfgang Gerstner in der vergangenen 

Woche» hinweisen. Die Gemeinderastwahl findet am 25. Mai statt. 

 


